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Der Nahmobilitäts-Check des Landes Hessen -

Mehr Fuß- und Radverkehr auf dem Land
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 Politischer-/ Gestaltungswille

 Erkenntnisproblem

 Umsetzungsproblem

 Ressourcen 

 Finanzierung und Förderung

 Vielfalt der Akteure

 Unklare Rahmenbedingungen

, aber auch SchwierigkeitenGute Gründe für Nahmobilität



www.nahmobil-hessen.de10.04.2019 | 3 | 4. Nahmobilitätskongress 

Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen (AGNH) 

Die AGNH sind:

 99 Städte, 

 79 Gemeinden,

 17 Landkreise und 

 52 weitere Akteure der Nahmobilität wie, 

RMV, Hessischer Städtetag, ADAC, ADFC, 

VCD, Fuss e.V., der Zweckverband Raum 

Kassel sowie Hochschulen und 

Planungsbüros

Ziel: Nahmobilität in Hessen als 

integralen Bestandteil des gesamten 

Verkehrssystems umfassend zu 

fördern
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 LEITFÄDEN UND HANDLUNGSHILFEN.

 FINANZIERUNG.

 PROJEKTE / KONZEPTE / MAßNAHMEN.

„Drei Klang“ aus…
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Leitfäden / Handlungshilfen. 
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Finanzierung. FÖRDERPRODUKT NAHMOBILITÄT

Förderung für die Mobilität zu Fuß und mit dem Fahrrad auch in 

der Verknüpfung mit dem Bus- und Bahnverkehr

 Baumaßnahmen (auch „kleine“ Maßnahmen)

 Investitionen für innovative Modellprojekte

 Planungsleistungen und Konzepte

 Öffentlichkeitsarbeit

 Auch als ergänzende Förderung von GVFG-Maßnahmen
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Startprojekt. NAHMOBILITÄTS-CHECK

Ziel: 

 „Schlankes“ Planungsinstrument 

zur Förderung der Nahmobilität

 Einführung eines 

Fördertatbestand 

Nahmobilitätscheck

5 Pilotkommunen zur Erarbeitung 

eines Leistungskataloges

 Offenbach am Main

 Hattersheim

 Hanau

 Rödermark

 Limburg a.d. Lahn
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Nahmobilitäts-Check. IDEE

 Maßnahmenplan mit

passgenau zugeschnittene

Maßnahmen zur Stärkung

der Nahmobilität

 Einfache Anwendung 

durch Checklisten

 Qualitätssicherung durch 

Muster

 Der Nahmobilitäts-Check 

beinhaltet 4 zentrale

Arbeitsschritte
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NAHMOBILITÄTS-CHECK. INHALTE
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NAHMOBILITÄTS-CHECK. PILOTKOMMUNEN

Hanau

 Gesamtkonzept für Stadtteil Großauheim

 Fuß und Rad mit Berücksichtigung von 

Zielgruppenbelangen und Mobilitätszwecken

 Anbindung mit dem Rad an die Innenstadt

 Bürgerbeteiligung über 

Stadtteilentwicklungsprozesse

Rödermark

 Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes für 

Nahmobilität

 Verknüpfung von Rad und ÖV, 

Fahrradabstellanlagen im Stadtgebiet 

 Schulwege

 Barrierefreiheit

 Integration in Runden Tisch Radverkehr
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Offenbach am Main

 Fortschreibung des 

Verkehrsmanagementplans

 Check als Basis der Fortschreibung der 

einzelnen Teilkonzepte, wie barrierefreie 

Netze, Förderung Fuß- bzw. Radverkehr 

sowie des Umweltverbunds

Limburg an der Lahn

 Gesamtkonzept Hauptachsen der 

Nahmobilität im Zulauf zum Limburger 

Bahnhof/ZOB

 Einbindung in Prozess „Masterplan 

Mobilität“ der Stadt

 Umsetzung des RNVP des RMV 

(Anbindung der Stationen/Nahmobilität, 

Beteiligung des RMV)

NAHMOBILITÄTS-CHECK. PILOTKOMMUNEN
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Kickoff Auftaktgespräch Pilotkommune
anschl. Arbeitsphase: Bestandsaufnahme

1. Workshop (Ziele und Status-quo) 
anschl. Arbeitsphase: Bewertung Status-quo und Maßnahmenvorschläge

2. Workshop: Maßnahmenentwicklung und Auswahl/Priorisierung
anschl. Arbeitsphase: Verdichtung zu einem Nahmobilitätsplan 

2. Arbeitstermin: Rückkopplung und Finalisierung
anschl. Arbeitsphase: Erstellung Finale Version Nahmobilitätsplan

Politische Beratungen
anschl.: Abstimmung und Beschluss „Nahmobilitätsplan“

WICHTIG IM PROZESS:

 Frühzeitige Einbindung von 

Verwaltung und Politik

 Bündelung vorhandener 

Aktivitäten und Projekte 

 Priorisierung und Ressourcen

 Erweiterung um Elemente wie 

Ortsspaziergang

NAHMOBILITÄTS-CHECK. PROZESS



www.nahmobil-hessen.de10.04.2019 | 14 | 4. Nahmobilitätskongress 

NAHMOBILITÄTS-CHECK. ERARBEITUNGSPROZESS

Workshops Stärken & Schwächen Handlungsfelder und 

Maßnahmen
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NAHMOBILITÄTS-CHECK. ERFOLGSFAKTOREN

 Vorstrukturierter Prozess und enger/begrenzter Zeitplan

 feste Projektverantwortlichkeit

 erfahrene und engagierte Mitarbeiter

 enge Verzahnung von Politik, Verwaltung,…

 Workshops als „Chefsache“

 qualifiziertes Fachbüro mit Expertise in Moderation und Nahmobilität

 vorkonfiguriertes Instrumentarium:

 definierter Leistungskatalog für Ausschreibung

 vorstrukturierter Prozess

 Instrumentarien wie Checklisten und Mustermobilitätsplan
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NAHMOBILITÄTS-CHECK. PERSPEKTIVE


